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Dezember 2017 I SCHWEIZER SOLDAT

Rekruten verlassen
die Kaserne Liestal

Ende September verliess die Inf RS 13 Liestal. Mit einer
Auflösungsfeier und der Fahnenabgabe an Brigadier Franz Nager
verabschiedete sich die RS. Rund 100 Gäste aus Politik und

Militär verfolgten die Abschiedszeremonie. Zukünftig werden
die OS und eine Inf DD Ber Kp die Kaserne nutzen.

Mit einem Fackelmarsch und einer würdigen

Auflösungsfeier verabschiedete sich
die Inf RS 13 am 26. September 2017 von
Liestal. Schulkommandant Oberst i Gst
Hubert Bittel und Nationalrätin Daniela

Schneeberger dankten den Soldaten für
ihren Dienst am Vaterland.

Sie wünschten allen weiterhin eine
unfallfreie und erfolgreiche Dienstzeit.
Dass dies jedoch ein trauriger Moment des

Abschieds sei, belege das Wetter: Während

der ganzen Zeremonie regnete es.

Von Bittel an Nager

Begleitet vom Spiel Heer Nord übergab

nun Oberst i Gst Bittel die Fahne an Brigadier

Franz Nager. Gemeinsam wurde mit
dem Singen des Schweizerpsalms die Feier

abgeschlossen.
Im September 1862 feierte das Baselbiet

die Eröffnung der Kaserne Liestal. In

diesen mehr als 150 Jahren absolvierten

viele 1000 Soldaten ihre RS in der einzigen
Garnisonstadt nördlich des Jura.

Umbau für 41 Millionen

Trotz Plänen, die Kaserne an einen neuen
Standort zu verlegen, blieb sie zur Freude

von Gewerbe und Soldaten im Stedtli. Von
2001 -2004 wurden die Gebäude für mehr
als 41 Millionen Franken erneuert.

Die Truppenunterkunft ist modern

eingerichtet. Die Ausbildung erfolgt auch

auf dem Seltisberg oder der Anlage Eiken.

Die Inf OS ist erstmals in Liestal
gestartet. Ende November kommt eine DD
Ber Kp mit 225 Mann dazu. Die Planung
rechnet fortan mit dieser Belegung.

Der volkswirtschaftliche Nutzen hilft,
dass die Aktivitäten der Armee von der

Bevölkerung grossmehrheitlich begrüsst
werden. Peter Gunz, Liestal

Links der Schulkdt Oberst i Gst Bittel.

Oberst i Gst Hubert Bittel übergibt die

Fahne an Br Franz Nager, Kdt LVb Inf.

26. September 2017, Liestal: Die Infanterierekrutenschule 13 nimmt Abschied von der Hauptstadt von Basel-Landschaft.
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